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4. Die ihr nun wollet bei ihm sein, 

kommt, geht zu seinen Toren ein 

mit Loben durch der Psalmen Klang, 

zu seinem Vorhof mit Gesang. 

  

5. Dankt unserm Gott, lobsinget ihm, 

rühmt seinen Namen mit lauter Stimm; 

lobsingt und danket allesamt. 

Gott loben, das ist unser Amt. 

  

6. Er ist voll Güt und Freundlichkeit, 

voll Lieb und Treu zu jeder Zeit. 

Sein Gnad währt immer dort und hier 

und seine Wahrheit für und für. 

  

7. Gott Vater in dem höchsten Thron 

und Jesus Christus, seinen Sohn, 

den Tröster auch, den Heilgen Geist, 

im Himmel und auf Erden preist. 


